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Sitzung des Erweiterten Ständigen Ausschusses  

am 7. November 2024 in Appenzell 
 
 

Beschlussprotokoll 
 

Teilnehmende: 

Markus Dörig, Alt-Ratschreiber, AI (Vorsitz); Alexander Mayer, Referatsleiter Internationale Beziehungen 
Bayerische Staatskanzlei; Holger Stegmaier, Abteilungsleiter Europapolitik, Staatsministerium BW; Dr. 
Benedikt van Spyk, Staatssekretär, SG; Dr. iur. Roger Nobs, Ratschreiber, AR; Dr. Paul Roth, Staats-
schreiber, TG; Dr. Kathrin Arioli, Staatsschreiberin, ZH; Dr. Stefan Bilger, Staatsschreiber, SH; Dr. Martina 
Büchel-Germann, Abteilungsleiterin Europaangelegenheiten, VA; Ruth Haefelin, Stabstelle Regierungs-
sekretär, FL; 

Roman Dobler, Ratschreiber, AI; Elmar Stegmann, Landrat Landkreis Lindau, BY; Suzana Neib, Leiterin 
Referat 63, Staatsministerium BW; Zeno Danner, Landrat Landkreis Konstanz, BW; Klaus Tappeser, Re-
gierungspräsident Tübingen, BW; Mario Bauer, Verwaltungsbehörde Interreg ABH, RP Tübingen, BW; 
Thomas Boes, Europa- und Schweizbeauftragter, RP Freiburg, BW; Markus Heffner, Pressestelle, Staats-
ministerium BW, Vorsitz Kommission Öffentlichkeitsarbeit 2025; Preslava Abel, Referat 63, Staatsminis-
terium BW; Klaus Konradt, Referat 63, Staatsministerium BW; Sarah Hauser, Leiterin Koordinationsstelle 
für Aussenbeziehungen, SG; Pascal Vogel, stv. Leiter Kanzleidienste, AR; Joel Keller, Leiter Dienststelle 
für Aussenbeziehungen, TG; Benjamin Bührer, Praktikant Aussenbeziehungen, TG; Dr. Luzia Lehmann, 
Chefin Koordinationsstelle für Aussenbeziehungen, ZH; Regula Gysel, Koordinationsstelle für Aussenbe-
ziehungen, ZH; Nadine Frei, Leiterin Aussenbeziehungen, Staatskanzlei, SH; Dr. Hubert Hämmerle, Amt 
der Vorarlberger Landesregierung, VA; Isabel Ouschan, Stabstelle Regierungssekretär, FL; 

Dr. med. Christian Bernhard, Vorsitz Kommission Gesundheit, VA; Patrik Birrer, Vorsitz Kommission Kul-
tur, FL; Michaela Inauen, Vorsitzende Kommission Öffentlichkeitsarbeit, AI; Patrick Ruggli, Vorsitz Kom-
mission Verkehr, SG; Dr. Frank Speier, Vorsitz Kommission Wirtschaft, BW; Dr. Heike Summer, Vorsit-
zende Kommission Umwelt, AI; Christof Widmer, Vorsitz Kommission BWF, TG; 

Klaus-Dieter Schnell, Geschäftsführer, Katja Heller, Stellv. Geschäftsführerin, Sabine Fauth, Presse und 
Öffentlichkeitsarbeit (alle IBK-Geschäftsstelle); 

Entschuldigungen:  

Philipp Abbrederis, Landesamtsdirektor, VA: Carsten Gabbert, Regierungspräsident Freiburg, BW; 
Horst Schädler, Regierungssekretär, FL; Sebastian Wilske, Vorsitz Raumordnungskommission, BW. 

Teil A: Allgemeines und Organisatorisches 

A.1 Begrüßung  

M. Dörig begrüsst die Teilnehmenden, insbesondere die neuen Vertreter von Baden-Württemberg und 
Bayern, im Ständigen Ausschuss. Er dankt der Kommission Kultur mit ihrem Vorsitzenden Patrik Birrer 
sowie den Veranstalterinnen Rebekka Dörig Sutter und Ottilia Dörig vom Kulturamt Appenzell Inner-
rhoden herzlich für die sehr stimmige Förderpreisverleihung am Vorabend mit gut vermittelten Eindrü-
cken des geförderten Genres. 
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A.2 Tagesordnung  

Die Tagesordnung wird ohne Änderungen genehmigt.  

A.3 Protokoll der Sitzung vom 23. Mai 2024  

Das Protokoll wird ohne Änderungen genehmigt. 

A.4 Bericht aus der Troika  

Beschluss: 

1. Das Protokoll der Troikasitzung vom 26. September 2024 wird zur Kenntnis genom-
men. 

2. Der Ständige Ausschuss bestätigt die Präzisierungen zur Kompetenz der Troika für 
die Kostengutsprache für Veranstaltungen und Kommunikationsmassnahmen der 
Kommissionen bis insgesamt 30‘000 Euro pro Jahr. 

A.5 Bericht der Geschäftsstelle  

Beschluss: 

1. Der Bericht der Geschäftsstelle mit den Ausführungen zur Kommunikation, zum Jah-
resabschluss und zum Kleinprojektefonds wird zur Kenntnis genommen. 

A.6 Interreg VI Alpenrhein-Bodensee-Hochrhein  

Beschluss: 

1. Der Sachstandsbericht Interreg wird zur Kenntnis genommen. 

A.7 Tag der Kommissionen  

Der Tag der Kommissionen findet am 18./19. September 2025 (Do./Fr.) an der Hochschule Konstanz 
(HTWG) statt.  

Beschluss: 

1. Der Ständige Ausschuss stimmt dem Grobkonzept für den Tag der Kommissionen 
am 18./19. September 2025, ggf. mit Ergänzungen aus der Sitzung, zu.  

2. Der Finanzierungsbedarf für die Durchführung des Tags der Kommissionen von rund 
15.000 Euro wird zur Kenntnis genommen.  

3. Die Geschäftsstelle und der IBK-Vorsitz 2025, Baden-Württemberg, werden mit der 
Detailplanung des Tags der Kommissionen beauftragt. Zur Sitzung des Ständigen 
Ausschusses im März 2025 wird die Vorlage eines Detailkonzepts inklusive einer ge-
nauen Kostenkalkulation und einem Finanzantrag erwartet. Dabei soll auch eine Fi-
nanzierungsbeteiligung des IBK-Vorsitzes 2025 geprüft und ggf. beziffert werden. 

A.8 Mögliche Anlässe mit den Regierungschefs ,  

1) Einladung nach Bern 

Beschluss: 

Der Ständige Ausschuss empfiehlt den Regierungschefs, wie folgt zu beschliessen: 

1. Die Regierungschefkonferenz befürwortet die Planung einer Delegationsreise der 
IBK-Regierungschefs nach Bern zur Schweizer Bundesregierung im Jahr 2026 mit 
dem Themenschwerpunkt Energieversorgung und Wasserstoffinfrastruktur. 

2. Das IBK-Vorsitzland 2026 Kanton Zürich wird gebeten, eine solche Delegationsreise 
organisatorisch vorzubereiten und anzuführen. Die Vertreter des Kantons St. Gallen 
werden gebeten, die Federführung für die inhaltliche Vorbereitung zu übernehmen, 
sich dabei mit dem Kanton Zürich abzusprechen sowie nach Bedarf weitere Mitglie-
der oder Kommissionen einzubinden. 
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3. Der IBK-Vorsitz 2024, Appenzell Innerrhoden, wird beauftragt, ein entsprechendes 
Schreiben an das Eidgenössische Departement für auswärtige Angelegenheiten zu 
senden.  

 

2) Einladung nach Brüssel (Sommerfest) 

Beschluss: 

1. Der Bericht zu den Planungen des Sommerfests am 30. Juni 2025 in der Vertretung 
des Landes Baden-Württemberg bei der Europäischen Union in Brüssel wird zur 
Kenntnis genommen. 

2. Die Ansprechpartner seitens der IBK-Mitglieder für das Sommerfest sollen bis zur 
Sitzung des Ständigen Ausschusses am 14. März 2025 benannt werden. 

Teil B: Aktuelle Themen und Schwerpunkte  

B.1 Klimaneutrale Schifffahrt auf dem Bodensee  

Die unter dem IBK-Vorsitz von Bayern initiierte und finanzierte Machbarkeitsstudie soll durch eine ver-
tiefende Studie ergänzt werden, an deren Leistungsbeschreibung aktuell in Zusammenarbeit mit der 
Internationalen Schifffahrtskommission für den Bodensee (ISKB) gearbeitet wird. Erste Ergebnisse 
können beim Strategiegespräch im Juni 2025 vorgestellt werden. 

Beschluss: 

1. Der Sachstandsbericht zur emissionsfreien Schifffahrt auf dem Bodensee wird vom 
Ständigen Ausschuss zur Kenntnis genommen und befürwortet. 

2. Die Mitglieder des Ständigen Ausschusses tragen dafür Sorge, dass inhaltliche Er-
gänzungen zur Leistungsbeschreibung bezüglich der Studie in die Spurgruppe einge-
bracht werden. 

B.2 Wasserstoffversorgung Bodenseeregion  

Grundlage bilden die unterschiedlichen Strategien der Länder, die beim St. Gallen Hydrogen Summit 
vom 19./20. Juni 2024 vorgestellt wurden sowie die Arbeiten im Rahmen der Arge Alp. Anlässlich des 
IBK-Strategiegesprächs am 28. Juni 2024 in Berlin tauschten sich die Regierungschefs über die Ener-
gieversorgung im Grenzraum aus und hielten fest, dass sich die IBK des Themas annehmen solle. In 
einem nächsten Schritt will man auf die Vernetzung der Akteure hinwirken und eine gemeinsame län-
derübergreifende Standortbestimmung vornehmen (IBK-Workshop zum Thema Wasserstoff im März 
2025 mit Fokus auf Infrastrukturen und die industrielle Nutzung von Wasserstoff).  

Beschluss: 

1. Der Bericht zur Wasserstoffversorgung Bodenseeraum wird zur Kenntnis genommen. 

B.3 Metastudie „Perspektiven des Wirtschaftsraums Bodensee“  

Das Fürstentum Liechtenstein hat die Initiative ergriffen, die Stärken des Wirtschaftsraums Bodensee 
präziser zu beschreiben (Metastudie). 

Beschluss: 

1. Die aktualisierte Studie «Perspektiven des Wirtschaftsraums Bodensee: eine Meta-
Studie (2024)» wird zur Kenntnis genommen. 

2. Das Diskussionspapier zur Meta-Studie «Perspektiven des Wirtschaftsraums Boden-
see: eine Meta-Studie (2024): Weiteres Vorgehen» wird zur Kenntnis genommen. 

3. Die Kommission Öffentlichkeitsarbeit wird gemeinsam mit der Kommission Wirt-
schaft beauftragt, basierend auf der Metastudie und weiteren Studien geeignete Kom-
munikationsmittel und -massnahmen zur Stärkung der Wahrnehmung der wirtschaft-
lichen Bedeutung des internationalen Bodenseeraums zu erarbeiten.  

4. Dem Ständigen Ausschuss soll dazu im März 2025 ein kurzer Zwischenbericht vorge-
legt werden. 
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B.4 Anträge der IPBK  

Beschluss: 

1. Der Ständige Ausschuss begrüsst die mit Schreiben vom 23. September 2023 über-
mittelten beiden Anliegen der Herbstkonferenz der Internationalen Parlamentarischen 
Bodensee-Konferenz vom 20. September 2024 in Gonten. 

2. Die Kommission Umwelt wird gebeten, sich mit dem Anliegen einer Bestandesauf-
nahme über die Wasserflüsse und -verbräuche im Bodenseeraum zu befassen und 
mit den dazu befähigten Organisationen oder Akteuren Kontakt aufzunehmen und 
dem Ständigen Ausschuss zu gegebener Zeit eine Rückmeldung zu machen.“ 

3. Die vorgeschlagene Ergänzung zur gemeinsamen Erklärung von IBK und IPBK vom 
Dezember 2018 wird begrüsst und den Regierungschefs zur Zustimmung empfohlen. 

Teil C: Berichte und Anträge der Kommissionen/Projektgruppen 

C.1 Kommission Gesundheit und Soziales  

Beschluss 

1. Der Sachstandsbericht der Kommission Gesundheit und Soziales wird zur Kenntnis 
genommen. 

2. Die von der AG Bewegung und Sport mit den Sportämtern der Länder und Kantone 
geplante Durchführung eines Talenttreffs im Jahr 2026 wird begrüßt und den Regie-
rungschefs zur Kenntnis gebracht. 

3. Der Sachstandsbericht der AG Jugendengagement (Anlage 1) wird zur Kenntnis ge-
nommen. 

4. Der Ständige Ausschuss bewilligt EUR 8‘000 für die Durchführung der Fachtagung 
für in der Jugendarbeit Tätige 2025 aus dem Ad-hoc-Budget der IBK. 

5. Der Ständige Ausschuss bewilligt EUR 8‘500 für die Durchführung des Bodensee-
Skatecup 2025 (Vernetzungsanlass Jugendliche) aus dem Ad-hoc-Budget der IBK. 

C.2 Kommission Öffentlichkeitsarbeit   

Der Vorsitz der Kommission 2025 wird an Markus Heffner von der Pressestelle des Staatsministeriums 
Baden-Württemberg übergehen. 

Beschluss 

1. Der Sachstandsbericht der Kommission Öffentlichkeitsarbeit wird zur Kenntnis ge-
nommen.  

2. Dem Vorsitzwechsel von Appenzell Innerrhoden zu Baden-Württemberg wird zuge-
stimmt. 

C.3 ROK-B Raumordnungskommission Bodensee  

In absentia von S. Wilske erfolgt Kenntnisnahme des schriftlichen Berichts. 

Beschluss 

1. Der Sachstandsbericht der ROK-B wird zur Kenntnis genommen.  

C.4 Kommission Verkehr  

Die öffentliche Mobilität in der Region ist auf die Schifffahrt angewiesen. Die Studie „Seequerende 
Verbindung“ soll zu deren langfristiger Sicherung beitragen.  

Beschluss 

1. Der Sachstandsbericht der Kommission Verkehr wird zur Kenntnis genommen.  

2. Der Studienauftragsentwurf für die seequerende Verbindung Friedrichshafen–Ro-
manshorn gemäss Anlage 2 wird zustimmend zur Kenntnis genommen.  
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3. Die Mitfinanzierung durch die IBK im Umfang von 1/3 mit maximal 50'000 Euro über 
das Ad-hoc-Projektbudget verteilt auf die Jahre 2025 und 2026 wird genehmigt. Die 
Mittel (je 25'000 Euro in den Jahren 2025 und 2026) können der federführenden Abtei-
lung Öffentlicher Verkehr im Departement für Inneres und Volkswirtschaft des Kan-
tons Thurgau zugewiesen werden. 

 

C.5 Kommission Kultur  

2025 stehe für die Kommission Kultur ein ereignisreiches Jahr mit allen drei Formaten an: im Mai 2025 
das Kulturforum in Schaffhausen, die Künstler- und Künstlerinnenbegegnung im September durch die 
beiden Appenzell und die Förderpreisverleihung 2025 durch Baden-Württemberg am 23. Oktober in 
Stuttgart. 

Beschluss: 

1. Der Ständige Ausschuss nimmt Kenntnis vom Sachstandsbericht der Kommission 
Kultur.  

2. Der Ständige Ausschuss begrüsst die Übernahme der Aufgaben zum "Förderpreis 
der Jugendjury" durch die Kommission Kultur ab dem Jahr 2025 und empfiehlt den 
Regierungschefs, der dafür notwendigen Anpassung des Kulturrahmenbudgets – Er-
höhung um 15‘300 Euro pro Jahr – zuzustimmen.  

3. Die Kommission Kultur wird beauftragt, die Anpassung des Kulturrahmenbudgets 
bzw. der Umlagebeträge aus den Kulturhaushalten ab dem Jahr 2026 vorzubereiten 
und ihre Mitglieder zu bitten, die entsprechenden Beträge ab dem Jahr 2026 bereitzu-
stellen.  

4. Für die Durchführung des Förderpreises der Jugendjury 2025 erhält die Kommission 
einen Beitrag aus dem Ad-hoc-Budget in Höhe von 15‘000 Euro. Die Mittel können 
dem durchführenden Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-
Württemberg zugewiesen werden.  

C.6 Kommission Bildung, Wissenschaft und Forschung  

Die IBK unterstützt weiterhin den Wissenschaftsverbund Bodensee. Die Ausarbeitung der 
Leistungsvereinbarung (4 Jahre) folgt dem in der Kooperationsvereinbarung festgelegten Prozess und 
auf der unter Einbezug der Kommission erarbeiteten Strategie. 

Die AG Bildung ist seit Anfang 2024 aktiv auf diversen Tätigkeitsfeldern unter dem Dach des Leitthemas 
der Demokratieförderung., u.a. mit der Ausrichtung der „Civic Education Days“ mit 120 Teilnehmenden 
aus Schulen des Bodenseegebiet. 

Beschluss: 

1. Der Ständige Ausschuss nimmt Kenntnis vom Sachstandsbericht der Kommission 
Bildung, Wissenschaft und Forschung. 

2. Der Ständige Ausschuss stimmt der Leistungsvereinbarung der IBK mit dem Wissen-
schaftsverbund Vierländerregion Bodensee 2026–2029 (Anlage 2) zu und empfiehlt 
diese der Regierungschefkonferenz zur Genehmigung mit anschliessender Unter-
zeichnung durch den Vorsitzenden. 

C.7 Kommission Wirtschaft    

Leitveranstaltung der Digitalisierungsinitiative ist der Bodensee Summit Digital, der am 29. November 
2024 an der HTWG in Konstanz stattfindet. 

Beschluss: 

1. Der Sachstandsbericht der Kommission Wirtschaft wird zur Kenntnis genommen. 

2. Der Ständige Ausschuss stimmt dem Finanz-Antrag zur Aktualisierung des Leporello 
„Die Bodenseeregion in Zahlen“ zu. Der federführenden Fachstelle Statistik des Kan-
tons St. Gallen können Ad-hoc-Mittel in Höhe von 9‘300 Euro zugewiesen werden. 
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C.8 Kommission Umwelt   

Bezüglich eines möglichen gemeinsamen Kormoranmanagements in der Bodenseeregion wurde ein 
naturschutzfachlicher Anforderungskatalog zusammengestellt und eine Machbarkeitsstudie zur 
Reduktion des Bruterfolgs erstellt. Bei den Dialogforen „Kormoran und Fisch“ wurde mit dem Thema 
der Fischkinderstuben ein möglicher Ansatzpunkt identifiziert (Finanzierung Projektskizze, enger 
Austausch mit der Internationalen Bevollmächtigtenkonferenz für die Bodenseefischerei und dem 
Institut für Seenforschung).  

Beschluss: 

1. Der Sachstandsbericht der Kommission Umwelt wird zur Kenntnis genommen. 

2. Der Ständige Ausschuss wählt Dr. Heike Summer, Leiterin Amt für Umwelt, Kanton 
Appenzell Innerrhoden, zur neuen Vorsitzenden der IBK-Kommission Umwelt. 

3. Für die Finanzierung der Projektskizze „Ausscheidung zusätzlicher Schutzgebiete 
in Flachwasserzonen“ wird der Kommission der Betrag von 3'500 CHF aus dem Ad-
hoc-Budget der IBK zugesprochen (Anlage 1).  

4. Der Ständige Ausschuss begrüsst Dr. Manfred Harant, Sachgebietsleiter Techni-
scher Umweltschutz des Regierungsbezirks Schwaben (BY), als neuen Vorsitzen-
den der Plattform Klimaschutz und Energie. 

C.9 Projektgruppe Next Generation  

In Anbetracht der politischen und strategischen Vorgaben aus der Gipfelerklärung und der Strategie 
2023-2027 wird andiskutiert, ob die bestehende Projektlandschaft genügt, um die gesteckten Ziele zu 
erreichen. 

Beschluss: 

1. Der Sachstandsbericht und das Diskussionspapier der Projektgruppe Next Genera-
tion werden zur Kenntnis genommen. 

2. Die Projektgruppe wird beauftragt, die Kommission Kultur über die Projektidee 
„Ideentreff“ zu informieren und abzuklären, ob die Künstler- und Künstlerinnenbe-
gegnung um diese Projektidee bereichert werden kann. 

3. In Bezug auf die IBK-Aktivitäten im Bereich Jugend unterstützt der Ständige Aus-
schuss die Stossrichtung, dass die bestehenden IBK-Formate gemäss Diskussions-
papier fortgesetzt und bei Bedarf vertieft werden. 

C.10 IBK-Verwaltungsakademie  

Modul 3 „Impulse für die IBK schaffen“ hat mit verändertem Konzept stattgefunden bei sehr guter 
Resonanz. 

Beschluss: 

1. Der Sachstandsbericht der IBK-Verwaltungsakademie Bodensee wird zur Kenntnis 
genommen. 

 

Teil D: Termine und Verschiedenes  

D.1 Termine 2024 / 2025 / 2026  

Die Termine für die Vorsitzjahre 2025 und 2026 werden zur Kenntnis gegeben. 

D.2 Verschiedenes  

Dr. Christian Bernhard, Vorsitz Kommission Gesundheit und Soziales wird in den Ruhestand verab-
schiedet. Das langjährige Wirken von Alt-Ratschreiber Markus Dörig im Ständigen Ausschuss wird 
herzlich verdankt, ebenso die hervorragende Arbeit des Kantons Appenzell Innerrhoden für den Vor-
sitz der IBK im ablaufenden Jahr. 
 

Protokoll: Katja Heller, Stellvertretende Geschäftsführerin, 15. November 2024 


